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Ein schöner Nachmittag für unsere Senioren

Nach vier langen Jahren, die durch die 
Herausforderungen der Pandemie ge-
prägt waren, konnte Ende November 
endlich wieder unser beliebter Senioren-
Nachmittag stattfinden. Es war eine 
große Freude, gemeinsam zu feiern und 
einen unterhaltsamen Nachmittag mitein-
ander zu verbringen. 

Die Stimmung unter den Gästen war her-
vorragend, nicht zuletzt dank der musika-
lischen Begleitung von Herrn Rainer Axen, 
der mit einem großen Repertoire an Ol-
dies, Rock‘n‘Roll und kölschen Klassikern 
genau den Geschmack der Senioren traf. 

Den Gästen, die beim Ziehen der Tombo-
la-Lose ein glückliches Händchen bewie-
sen haben, wurden liebevoll arrangierte 
Adventsgestecke überreicht. 

Anschließend ehrte das Grundstein-Team 
die älteste Seniorin Johanna Schneider 
und den ältesten Senior Dieter Bergmann, 
die der Einladung gefolgt sind, ebenfalls 
mit einem Adventsgesteck.

Ein Highlight war der Auftritt der Band Kla-
bes, die mit Bass, Gitarre und Flitsch ihre 
schönsten kölschen Lieder zum Besten 
gaben. In ihren Songs wie zum Beispiel 
„Blondes Jeff“, „Flönz“, oder „Schmachte-
fon“ erwecken die drei Musiker in herrli-

che
chem Kölsch den Alltag in unserer Stadt 
zum Leben — und das mit wohldosierter 
Instrumentalisierung und mit einem iro-
nischen Augenzwinkern. Die Band Klabes 
wurde 2018 gegründet und konnte im 
darauffolgenden Jahr den „Kölsche Musik 
Band Kontest“ gewinnen. Das Lied „En dr 
Jenosseschaff“ als Hymne auf das genos-
senschaftliche Wohnge-
fühl können Sie sich auf 
unserer Website unter 
www.dergrundstein.de/
aktuelles anhören.

Vielen Dank an alle Beteiligten, die dazu 
beigetragen haben, diesen Tag zu er-
möglichen — sei es 
durch Organisati-
on, Planung oder 
Unterstützung bei 
der Durchführung 
des Nachmittags. 
Zudem gilt ein 
herzlicher Dank 
dem Grundstein-
Team  für Vorberei-
tung und Bewirtung 
der Gäste.  

Unsere Senioren amüsierten sich prächtig bei Kuchen, Kaffee und dem ein oder anderen Kölsch.

Die Tombola-Lose wurden verteilt.

Ehrung der ältesten Gäste des Nachmittags.

Die Kölsche Band Klabes begeisterte mit ihren Kölschen Hits.



Unter dem Motto „Loss mer schmücke“ 
läutete die Nachbarschaft der Siedlung 
Ranke-/Raumerstraße und Zülpicher 
Straße in Sülz die Adventszeit mit einer 
geselligen Feier im gemeinsamen Innen-
hof ein. 

Die Pavillons, Biertische und Grills waren 
schnell organisiert und so stand einem 
gemütlichen Nachmittag unter Nachbarn 
nichts mehr im Wege. Bei Kinderpunsch 
und Glühwein sowie herzhaften und sü-
ßen Leckereien wurde sich angeregt 
unterhalten und gemeinsam gelacht. Ob 
leckere Bratwurst vom Grill, knusprige 

Reibekuchen oder verschiedene 
Kuchen vom Buffet — für jeden 
Geschmack war etwas dabei.

Das Highlight der Feier war 
das gemeinsame Schmücken 
des Weihnachtsbaumes, den 
die Grundstein eG den Haus-
gemeinschaften gerne zur Ver-
fügung gestellt hat. Der um die 
vier Meter hohe Tannenbaum 
wurde liebevoll von allen Be-
wohnern der Siedlung mit eige-
nem Weihnachtsschmuck und 
Lichterketten dekoriert. 

Als die Dämmerung an-
brach, wurde in einer Feu-
erschale ein knisterndes 
Feuer entzündet, an dem 
sich die Besucher der Fei-
er aufwärmen konnten und 
das zu der gemütlichen 
Stimmung der Feier bei-
trug. 

Wie schon in den Vorjahren war die „Loss 
mer schmücke“-Weihnachtsfeier eine ge-
lungene Veranstaltung, bei der die Nach-
barschaft in der Rankestraße, Raumer-
straße und Zülpicher Straße noch ein 
Stück näher zusammengekommen ist und 
das genossenschaftliche Gemeinschafts-
gefühl weiter gestärkt wurde. 
 

“Loss mer schmücke“ - Eröffung der Weihnachtszeit in Sülz
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Die Adventszeit bei uns in der Genossenschaft

Weihnachten ist das Fest der Nächstenlie-
be und des Geborgenseins. In dieser be-
sonderen Zeit des Jahres wird besonders 
deutlich, wie wichtig es ist, Menschen 
in seinem Leben zu haben, auf die man 
sich verlassen kann und mit denen man 
die Freude aufs Fest aber auch mögliche 
Sorgen und Ängste teilen kann. Denn die 
Weihnachtszeit ist auch eine Zeit der Be-
sinnung und des Innehaltens. 

Bei den Mitgliedern der Grundstein eG 
wird der genossenschaftliche Gedanke 
das ganze Jahr über gelebt, doch gerade 
in der Adventszeit ist das Gemeinschafts-
gefühlt besonders präsent. 

Deshalb freuen wir uns besonders, wenn 
in den unterschiedlichen Veedeln weih-
nachtliche Feiern und Veranstaltungen 
geplant werden, die den Zusammenhalt 

innerhalb der Nachbarschaften weiter 
stärken. Gerne unterstützen wir Sie bei 
der Realisierung dieser Events. Sprechen 
Sie uns einfach an. 

Auf den folgenden Seiten berichten wir 
von einigen Weihnachtsfeiern, die bereits 
häufiger oder dieses Jahr zum ersten Mal 
in unseren Siedlungen stattgefunden ha-
ben.
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Auch im Quartier Schlegel-/Freiligrath-
straße in Köln-Lindenthal wurde es am 
ersten Adventswochenende weihnacht-
lich. 

In geselliger Runde trafen sich rund 40 
Nachbarinnen und Nachbarn zum gemein-
samen Glühwein- bzw. Kinderpunsch-
trinken. Bei entspannter Atmosphäre im 
gemütlichen Licht der strahlenden Lich-
terketten entstanden angeregte Gesprä-
che und neue Kontakte. 

Der Glühwein erwärmte die 
kalten Hände und das Ge-
fühl der Gemeinschaft und 
die Dankbarkeit für eine gute 
Nachbarschaft erwärmte die 
Herzen der Gäste. 

Der Beginn der gemütlichen 
und besinnlichen Weihnachts-
zeit war an diesem Advents-
abend klar zu spüren.  

Weihnachtlicher Umtrunk in Raderberg

Nachdem der erste Bauabschnitt unseres 
Großprojektes in der Mannsfelder Straße 
im April 2022 bezugsfertig geworden ist, 
fand dieses Jahr zum ersten Mal ein weih-
nachtliches Beisammensein im neuen 
Quartier statt. 

Am 1. Dezember traf sich die neue Haus-
gemeinschaft zu einem weihnachtlichen 
Umtrunk und festigte bei dieser Gelegen-
heit die nachbarschaftlichen Beziehungen 

unter den Bewohnern der neuen Siedlung.  
Da dies sicherlich nicht die letzte weih-
nachtliche Feier in diesem Quartier war, 
werden zum nächsten Weihnachtsfest be-
stimmt noch weitere neue Bewohner an 
der Feier teilnehmen, denn Mitte 2024 
wird der zweite Bauabschnitt bezugsfer-
tig. 

So kann mit einer Veranstaltung wie die-
ser der nachbarschaftliche Zusammen-

halt und das Gefühl von Zuhause gestärkt 
werden. Gerade in einer neu entstehen-
den Siedlung ist dieses besonders hilf-
reich, um seine neuen Nachbarn besser 
kennenzulernen.

Aus diesem Grund freut sich das Team 
der Grundstein eG über die initiative Pla-
nung von Feierlichkeiten in unseren Quar-
tieren. 

Gemeinsames Glühweintrinken in Lindenthal
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Notdienste über die FeiertageAbfalltermine

Abfuhrtermine der Müllabfuhr, die auf 
Feiertage fallen, werden vorverlegt oder 
nach hinten verschoben. Diese Regelun-
gen gelten für die Abfuhrtermine der Rest-
müll-, Papier-, Wertstoff- und Biotonnen. 

Montag, 25.12.2023 vorverlegt auf 
Samstag, 23.12.2023

Dienstag, 26.12.2023 verlegt auf
Mittwoch, 27.12.2023

Mittwoch, 27.12.2023 verlegt auf 
Donnerstag, 28.12.2023

Donnerstag, 28.12.2023 verlegt auf
Freitag, 29.12.2023

Freitag, 29.12.2023 verlegt auf
Samstag, 30.12.2023

Wir bitten Sie, Pakete und andere Papier-
abfälle, die gerade in der Weihnachtszeit 
vermehrt anfallen, zu zerkleinern, bevor 
Sie diese in den Papiertonnen entsorgen. 

Weihnachtsbäume

Ihr Weihnachtsbaum wird ab dem 02. Ja-
nuar kostenlos entsorgt. Bitte stellen Sie 
Ihren abgeschmückten Weihnachtsbaum 
(max. 2 m Länge) dafür am Abfuhrtag der 
Restmülltonne an den Grundstücksrand 
(möglichst direkt neben die Tonne). 

Unsere Geschäftsstelle bleibt zwischen den 

Feiertagen (27.12. - 29.12.) geschlossen. 

Ab dem 02.01.2024 sind wir wieder zu den 

üblichen Geschäftszeiten für Sie erreichbar. 

In dringenden Notfällen außerhalb der Bürozeiten stehen Ihnen unsere Handwerksfir-
men als Notfallkontakt zur Verfügung. 

Die Kontaktinformationen der entsprechenden Handwerksfirmen, die in Ihrer Straße 
den Notdienst über die Feiertage übernehmen, finden Sie als Aushang in Ihrem Trep-
penhaus sowie auf unserer Homepage www.dergrundstein.de unter „Service“. 

Wir bedanken uns bei den Firmen und bitten gleichzeitig unsere Mitglieder, diesen 
Dienst nur in tatsächlichen Notfällen in Anspruch zu nehmen. 

Übersicht der Ansprechpartner 
bei Ihrer Genossenschaft

Unsere Mitarbeitenden sind gerne für Sie da und kümmern sich um Ihr Anliegen.

Der Grundstein wünscht allen Mitgliedern und ihren 
Familien ein besinnliches Weihnachtsfest und ein ge-

sundes und glückliches neues Jahr.

Reparaturannahme
Frau Käßinger-Wecker 0221 - 94 36 58-20 Kaessinger-Wecker@dergrundstein.de

Wohnungsvergabe/Mietangelegenheiten
Frau Schierwagen 0221 - 94 36 58-22 Schierwagen@dergrundstein.de

Mieten-/Mitgliederbuchhaltung
Frau Westerhausen 0221 - 94 36 58-23 Westerhausen@dergrundstein.de

Finanzbuchhaltung
Frau Prehl 0221 - 94 36 58-26 Prehl@dergrundstein.de




